
Zur Aufklärung der Demokratietheorie 
heute: Anschlüsse an Ingeborg Maus
Tagung an der Universität Marburg, 20./21.11.2025 in Kooperation 
mit der Universität Kassel
Veranstaltet von Prof. Dr. Sonja Buckel und Prof. Dr. Oliver Eberl. Interessierte sind herzlich eingeladen!

Donnerstag, 20. November 2025

14:00 Uhr Eröffnung

Begrüßung und Einführung:

Prof. Dr. Sonja Buckel, Universität Kassel & Prof. Dr.
Oliver Eberl, Universität Marburg

14:30 – 15:30 Uhr Bezugspunkt Carl
Schmitt: Aufklärung über
Gegenaufklärung

Differenzen und Konvergenzen der kritischen
Auseinandersetzung mit Schmitt bei Maus und Otto
Kirchheimer: Prof. Dr. Hubertus Buchstein,
Universität Greifswald 

Maus‘ Wendung zu Kant gegen Schmitt und Schmitts
Kant-Kritik: Prof. Dr. Reinhard Mehring, Pädagogische
Hochschule Heidelberg

16:00 – 17:00 Uhr Bezugspunkt Kant:
Aufklärung über Aufklärung

Kantian Citizenship in times of regression: Prof. Dr.
Howard Williams, University of Wales

 Provisionalität bei Kant und Maus: Simon Pistor, 
Universität St. Gallen

17:30 – 19:00 Uhr Diskussion: Die
Regression der Demokratie

Prof. Dr. Ursula Birsl, Universität Marburg; Prof. Dr.
Hauke Brunkhorst, Europa-Universität Flensburg

Moderation: Prof. Dr. Sonja Buckel, Universität Kassel
& Prof. Dr. Oliver Eberl, Universität Marburg

Freitag, 21.November 2025

09:00 – 10:30 Uhr Rechtstheorie und
Kritische Theorie

Gesellschaftliches Über-Ich und/oder
Realitätsprinzip? Zur (Sozial-)Psychologischen
Dimension des Rechts bei Maus und Marcuse:
Hannes Kaufmann, Justus-Liebig-Universität Gießen 

Zur Aufklärung der Demokratietheorie: Ingeborg
Maus’ Hauptwerk als Entwurf einer Kritischen
Theorie: Dr. Martin Welsch, Universität Marburg

Das Recht der Weltbürger: Prof. Dr. Soraya Nour
Sckell, Nova School of Law, Universidade Nova de
Lisboa

11:00 – 12:30 Uhr Volkssouveränität in
komplexen Gesellschaften

Überlegungen zur Unabhängigkeit von
Zentralbanken im Anschluss an Ingeborg Maus: Prof.
Dr. Jürgen Bast, Justus-Liebig-Universität Gießen 

Techniken der Konstitutionalisierung in der
transnationalen Konstellation: Dr. Johannes Haaf, TU
Dresden

Souverän ist, wer über Verfahrensfragen
entscheidet: Moritz Fromm, Goethe-Universität
Frankfurt a. Main

13:30 – 14:30 Uhr Die lernende
Demokratie

Die "zählebige Nachkriegslegende" - Was wir von
Ingeborg Maus über Resilienz von Justiz und
Demokratie lernen können: Dr. Sarah Schulz,
Universität Kassel

Wehrhafte Demokratie: Prof. Dr. Martonio Barreto,
Universidade de Fortaleza

15:00 –15:30 Uhr Abschlussdiskussion
Vortragsraum der

Universitätsbibliothek
Marburg,

Deutschhausstr. 9

uni-marburg.de


